


Versionsmanagement 

verhindert Dubletten

Die Mitarbeiter der beiden Unter-

nehmen nutzten den Online-Doku-

mententresor in erster Linie dazu, 

um sensible Unterlagen wie Ver-

tragsdokumente und persönliche 

Daten von Mitarbeitern zu bearbei-

ten und auszutauschen. 

Als äußerst hilfreich erwies sich dabei 

das integrierte Versionsmanagement 

des Brainloop Secure Dataroom: 

Es dokumentiert den Lebenszyklus 

jedes Dokuments und verhindert, 

dass unterschiedliche Varianten in 

Umlauf kommen. Eine weitere 

Sicherheitsfunktion sind Zugriffs-

regeln (‚Policies‘), die zentral auf 

einem Server verwaltet werden. 

Sie stellen sicher, dass nur dazu 

berechtigte Personen Unterlagen 

einsehen oder verändern können. 

Der Brainloop Secure Dataroom 

protokolliert, welcher Mitarbeiter 

wann auf welche Dokumente 

zugegriffen hat – gerade bei Ver-

handlungen im Rahmen von 

Mergers & Acquisitions ist das ein 

„Muss“. 

Wasserzeichen erschweren 

Missbrauch

Je nach Einstellung kann man den 

Dokumenten automatisch ein 

Wasserzeichen beifügen, das z. B. 

den Namen des Nutzers und das 

Datum des Zugriffs beinhaltet. 

Damit ist die psychologische Hürde 

höher, vertrauliche Informationen 

elektronisch oder ausgedruckt 

weiterzu geben, ohne dazu befugt 

zu sein. Denn es lässt sich jederzeit 

nach voll ziehen, von wem die Daten 

stammen.

Separate Datenräume 

für einzelne Teams

„Ein weiterer Grund, warum sich 

unser Haus für den Brainloop Secure 

Dataroom entschied, war die Mög-

lichkeit, für einzelne Arbeitsgruppen 

separate Datenräume einzurichten“, 

ergänzt Markus Lehnert. Jedem 

Team standen somit nur diejenigen 

Dokumente zur Verfügung, die es 

benötigte und konnte auch, je nach 

Einstellung, die anderen Datenräume 

nicht sehen. Sicherheitsrisiken 

durch das unkontrollierte Verteilen 

von Informationen waren von vorn-

herein ausgeschlossen.

Die Mitarbeiter der Software AG 

und von webMethods griffen auch 

von unterwegs oder von den jewei-

ligen Firmenstandorten aus auf 

Unterlagen im Datenraum zu. 

Der ‚Remote Access‘ über verschlüs-

selte Verbindungen machte die 

Kommunikation zwischen den 

Mitarbeitern der Software AG in 

Deutschland und den Fachleuten 

von webMethods in den USA deut-

lich einfacher, gerade wegen des 

Zeitunterschiedes zwischen beiden 

Standorten.

Heute, ein Jahr nach der Übernahme, 

sind webMethods und seine Pro-

dukte fest in die Software AG inte-

griert. „Dass dies so reibungslos 

funktionierte, ist auch ein Verdienst 

des Brainloop Secure Dataroom“, 

resümiert Markus Lehnert. 
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KONTAKT

Die Brainloop AG mit Sitz in München und Boston, bietet

Lösungen an, die den sicheren und jederzeit nachvoll ziehbaren 

Austausch vertraulicher Dokumente ermöglichen. 

Weitere Informationen zur Brainloop AG fi nden Sie im 

Internet unter http://www.brainloop.com

Software AG ist einer der 

globalen Marktführer für 

„Business Infrastructure 

Software“.


